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Hoher Besuch
Wir wälzten uns im Sand. Rundrum 

eine Gruppe junger Leute, Studenten 
wie ich. Der, mit dem ich am Hamburger 
Elbstrand mich balgte, war doppelt so alt 
und Universitätsprofessor. Er betreute 
unserer Gruppe und lud uns einmal im 
Jahr zu sich ein. Diesmal verbunden mit 
einem Spaziergang zur nahen Elbe. Er 
ist der einzige meiner Lehrer, mit dem 
ich je einen Ringkampf hatte, er ist der 
einzige, der für mich kochte und nach 
unseren Erfahrungen mit dem Lernen 
fragte. Noch heute verehre ich ihn und 
habe ihn gern.

Stellen Sie sich vor, ein Landespolitiker 
oder ein Bundespolitiker käme nach Kal-
tenmoor. Und er würde nicht mit einer 
Besuchsgruppe unterwegs sein, er wür-
de keine große Rede halten, zu der alle 
hinströmen, angelockt durch Rockmusik 
und Gratiswürstchen. Nichts davon. Er 

würde klingeln, wo  der Kühlschrank 
schon seit Tagen leer ist, würde sich mit 
an den Tisch setzen und erstmal zuhö-
ren. Und dann käme eine Entscheidung 
aus seiner Regierungszentrale: Hartz IV 
verdreifacht. Keine Sanktionen mehr. 
Genug Personal. Er würde da sein, wo wir 
uns mit der Nachbarin zerstritten haben, 
weil der Lärm unerträglich wurde. Und 
uns ins Gespräch bringen, bis wir Ideen 
haben, wie die Kinder wieder aus der 
Schreierei zu holen sind. Wie wir unseren 
Streit begraben können und uns wieder 
in die Augen sehen, ohne dass sich im 
Bauch etwas verkrampft.

Das wäre ein hoher Besuch gewesen, 
an den wir uns lange erinnern würden. 
Dann könnten wir die wichtigen Leute, 
die die Entscheidungen treffen, wie-
der ernstnehmen. Zuversicht säße am 
Frühstückstisch und beim Einschlafen 
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Vor 100 Jahren  
   gründete Marie Juchacz, eine der 

ersten Frauen in der Nationalversamm-
lung, die AWO in Berlin als Hauptaus-
schuss für Arbeiterwohlfahrt in der 
SPD. Mit Suppenküchern und Nähstu-
ben wollte man damals auch in Lüne-
burg die Not der Menschen nach dem 
Ersten Weltkrieg lindern. Aus dem eh-
renamtlichen Hilfsangebot hat sich 
nach dem Zweiten Weltkrieg einer der 
großen Verbände der deutschen Wohl-
fahrt entwickelt. Allein für den Regio-
nalverband Lüneburg/Uelzen/Lüchow-
Dannenberg  arbeiten heute rund 300 
Hauptamtliche und unzählige Ehren-
amtliche. Seit Mitte der 1980er Jahre 
ist die AWO mit Beratung, zahlreichen 
Unterstützungsangeboten, Qualifizie-
rungsprojekten und einer Kita  auch in 
Kaltenmoor vor Ort. Mehr über die An-
gebote im Stadtteil auf S. 9.

Umsonstladen 
macht viele 
glücklich
Der Umsonstladen im Einkaufszen-
trum bietet fast alles was ein Haushalt 
braucht: vom Handtuch bis zur Kaf-
feemaschine, vom Essservice bis zum 
Computer-Zubehör. Gegen eine kleine 
Spende kann sich dort jeder mit All-
tagsdingen ausstatten - aus zweiter 
Hand, versteht sich. Das macht nicht 
nur Kunden glücklich, auch das Team 
ist mit Freude dabei, den Laden für 
nachhaltiges Leben zu betreiben (v. l.  
Hiltrud Lotze von der AWO mit Christa 
Tödter, Sylvia Heinze-Stegen, Marion 
Burgstaler, Angelika Fritz-Brammer, 
Brigitte Gronholz und einer Kundin im 
Hintergrund)
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Anzeigen- und Redaktions-
schluss für die Frühjahrsausga-
be ist der 18. Januar 2020.

Haben Sie schon einmal daran gedacht, 
die KONTAKT mit einer Spende zu 
unterstützen 

Spendenkonto: Sparkasse Lüneburg, 
IBAN: DE78 24050110 0058000332

Liebe Leserinnen und Leser,

die neueste Ausgabe von KONTAKT liegt 
vor Ihnen. Zahlreiche Artikel aus der 
Gemeinde, dem Stadtteil und zur Sa-
nierung warten auf Sie.
Vielleicht ist auch für Sie etwas dabei.
Wir, von der KONTAKT-Redaktion wün-
schen viel Vergnügen beim Lesen.

Neujahrsempfang in St. Stephanus
Im Zeichen der Erneuerung steht der 

Jahresbeginn in St. Stephanus. Alle, die 
im Stadtteil leben und  alle, die sich hier 
engagieren, sind dazu herzlich einge-
laden. Ein ökumenischer Gottesdienst 
eröffnet den Tag. Wir begrüßen Pasto-
ralreferent Johannes Honert, der sich 
in dieser KONTAKT vorstellt. Zugleich 
werden die scheidenden Mitglieder 
des Ökumenischen Leitungskreises ver-

abschiedet und die neuen eingeführt.  
Im Anschluss sind alle eingeladen zum 
Rundgespräch. Der Tag steht unter dem 
Jahresmotto 2020 des Ökumenischen 
Zentrums: „Alles wahre Leben ist Begeg-
nung“. Einen Impuls wird Dr. Christian 
Hennecke, Leiter der Hauptabteilung 
Pastoral im Bistum Hildesheim geben. 
Beginn des Gottesdienstes Sonntag, 12. 
Januar 2020, 10:30 Uhr.

Baby- und Krabbelgruppe in St. Stephanus 

Jeden Montag von 09.30 Uhr – 11.00 
Uhr treffen sich im ökumenischen 
Zentrum St. Stephanus 6-8 Mütter 
mit ihren Kindern im Alter von 8 
– 16 Monaten zum Austausch, Spie-
len, Basteln und Klönen. Gern dür-
fen neue Mamas aber auch Papas 
mit ihren Kindern dazu kommen. 
Die Gruppe ist selbstorganisiert. 
Etwa einmal im Monat gibt es einen 
Impuls mit Fingerspielen, religiösen 
und anderen Kinderliedern und Bas-
telanregungen durch die Gemein-
dereferentin Jutta Segger. 

Eine neue Babygruppe mit Müttern 
oder Vätern mit Babys bis etwa 8 
Monate soll ebenfalls wieder aufge-
baut werden dafür. Der Tag dafür ist 
noch flexibel und wird zum Jahres-
ende in Absprache mit den Interes-
sierten festgelegt. Die Teilnahme an 
beiden Gruppen ist kostenfrei und 
konfessionsunabhängig. Wer Inter-
esse hat, melde sich bei Jutta Seg-
ger, Tel.: 04131-6030114 oder per 
Mail:  segger@kath-kirche-lg.de. 
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hätten wir dankbare Gedanken wie ein 
Geburtstagskind, dem DER Wunsch 
erfüllt wurde.

Gott sagt hohen Besuch an. Der Advent 
ist die Zeit, sich darauf vorzubereiten. 
„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Ge-
rechter und ein Helfer“ ist die biblische 
Ansage zur ersten Adventswoche aus 
Sacharja 9. Es kommt nicht ein hoher 
Würdenträger aus Hannover oder Berlin. 
Es kommt der lebendige Gott selber, ge-
recht und hilfreich. Er kommt, um bei dir 
in der Wohnung sich zu erkundigen. Um 
Dinge zu klären, in denen dir Unrecht 
geschieht. Um dich zu unterstützen 
ohne peinliche Fragen. Wer sich darauf 
einstellt, wird ihn kennenlernen. Ganz 
bestimmt.

Einen gesegneten Advent wünscht 
Ihnen und Euch   Pastor Andreas Stolze

Freiwilliger Gemeindebeitrag  
Liebe Gemeindemitglieder und Freun-
de unserer Gemeinde!

Die evangelische St. Stephanus-Ge-
meinde bittet in dieser Kontaktausgabe 
um den Freiwilligen Gemeindebeitrag 
für 2019/20.

Zunächst wollen wir aber für den 
Beitrag im Jahre 2018/19 ganz herzlich 
danken! Die Summe im vergangen Jahr 
betrug etwa 2.500 Euro. Ebenso danken 
wir allen Gemeindegliedern die im ver-
gangenen Jahr durch ihre Kirchensteuer 
oder weitere Spenden das kirchliche 
Leben finanziell mit getragen haben.

Mit dem Freiwilligen Gemeindebeitrag 
konnten im letzten Jahre Spielgeräte 
für Kinder gekauft und die weitere Ge-
meindearbeit unterstützt werden, z.B. 
durch die Förderung von Kindern und 
Jugendlichen bei Freizeiten. Hier galt 
das besondere Augenmerk denjenigen 
Familien, die sich in einer wirtschaftlich 
schwierigen Situation befanden. 

Zahlreiche Gruppen in Kaltenmoor 
und Wendisch Evern prägen das Bild 
unserer Gemeinde. Dies soll auch im 
kommenden Jahr so bleiben. Aktuell 
bemühen wir uns um eine neue Möb-
lierung und die Verschönerung unseres 

neugestalteten Innenhofes, damit dieser 
auch im Sommer wieder genutzt und als 
Bereicherung unseres Raumprogramms 
wahrgenommen werden kann. 

Angesichts der knappen Bemessung 
von kirchlichen Zuweisungen aus Han-
nover benötigen wir auch in diesem 
Jahr Ihre Mithilfe! Dabei wenden wir uns 
auch an diejenigen, die unsere Arbeit 
im Ökumenischen Zentrum schätzen 
und unterstützen wollen, ohne dass sie 
deshalb unserer Kirche angehören.

Ein Überweisungsträger ist dieser 
Ausgabe wieder eingefügt und kann 
bei Bedarf ausgeschnitten und für den 
Zahlungsverkehr verwendet werden.

Sollten Sie einen eigenen Überwei-
sungsträger für eine Spende nutzen, 
überweisen Sie bitte Ihren Beitrag 
auf das Konto des Kirchenkreisamtes 
Lüneburg bei der Sparkasse Lüneburg 
(IBAN DE 96 2405 0110 0000 0002 16). 
Vermerk: FGB St. Stephanus 2019/20

Wir danken Ihnen schon an dieser Stel-
le ganz herzlich und wünschen Ihnen 
eine gesegnete Adventszeit!

Der ev.-luth. Kirchenvorstand St. Ste-
phanus

Fortsetzung von Seite1
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Christliche Meditation
In der Stille können wir Ruhe, Kraft und 
Klarheit finden. 

Dieser kostenfreie Kurs findet 2020 
wiederdienstags von 17.45 bis 19.30 
Uhr im Klubraum von St. Stephanus 
statt. Beginn ist der 21. Januar 2020
Weitere Termine sind: 

 28. Januar 2020
 04. Februar 2020
 11. Februar 2020
 18. Februar 2020
 25. Februar 2020
 03. März 2020
10. März 2020

Meditationserfahrungen sind keine 
Voraussetzung für eine Teilnahme. Für 
Anfänger gibt es vorher ein Einfüh-
rungsgespräch. Bitte kommen Sie in 
bequemer Kleidung und bringen eine 
Decke und warme Socken mit.
Eine Anmeldung zum Kurs ist unbedingt 
erforderlich. Wenn Sie nicht jedes Mal 
dabei sein können, teilen Sie es der 
Kursleitung einfach mit. 
Tel.: 0163 9181356.

Kursleitung: Sigrid Allewelt-Schanter 

Norwegenfreizeit 2020
Die Ev. Jugend St.Stephanus fährt vom 

18.07. bis 01.08.2020 wieder nach Nor-
wegen; genauer gesagt nach Maehlum 
Gård, einem Bergbauernhof bei Otta, 
südlich von Trondheim. Eingeladen 
dazu sind Jugendliche im Alter von 13-
17 Jahren. Auf dem Programm stehen 
Fjell- und Bergwanderungen, Andachten 
am Lagerfeuer, eine nächtliche Elchsafari 
mit dem Bus, Spiel und Spaß sowie eine 
Kreativwerkstatt. Die Fahrt kostet 492 
Euro, Ermäßigungen sind nach Abspra-
che möglich. Infos und Anmeldungen 
bei Diakon Helmut Strentzsch (82479).

Proben für das Krippenspiel
Was wäre Weihnachten ohne Krippenspiel? Kinder und Jugendliche sind zum 

Mitmachen ganz herzlich eingeladen! Es gibt Rollen mit viel Text, mit wenig 
oder gar keinen Wortbeitrag. Die Proben für das Krippenspiel in der Ev. St. 
Stephanus-Gemeinde finden freitags von 16.00 bis 17.00 im Ökumenischen 
Zentrum statt. Beginn ist am 22. November 2019. Infos bei Diakon Helmut 
Strentzsch, Tel.: 82479.

Basteln von Weihnachtsgeschenken
Das Ökumenische Zentrum St. Stephanus lädt am 25.11. und 02.12. jeweils von 16.00 bis 17.30 zum Weihnachtsge-

schenke-Basteln ein. Unter der Begleitung eines erfahrenen Bastel-Teams werden attraktive Weihnachtsgeschenke 
von den Kindern selbst hergestellt und anschließend verpackt. An jedem Tag gibt es zwei Angebote zur Auswahl. Der 
Unkostenbeitrag liegt bei zwei Euro pro Kind und Termin. Weitere Geschwister bezahlen jeweils 1,50 Euro. Infos bei 
Diakon Helmut Strentzsch Tel. 82479) 
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Neues aus dem KV
•  Auf Vorschlag einer Arbeitsgruppe haben wir die Form des Abendmahls 
geändert. Eine Einführung leitet es künftig ein, zudem ist der Spruch dazu gekom-
men: „Herr, ich bin nicht wert, dass Du unter mein Dach gehst, aber sprich nur ein 
Wort, so wird meine Seele gesund“. Auch über praktische Fragen wollen wir noch 
sprechen.
•  Der Haushalt des Kirchenkreises ist im Kirchenkreistag (KKT) beschlossen 
worden. Die landeskirchlichen Gelder werden jeweils nach den Gemeindemitglie-
derzahlen verteilt. Aufgrund der guten Konjunktur wird es auch zu Sonderzuwei-
sungen kommen. Das allerdings wird wohl so bald nicht wieder auftreten; es ist 
mittelfristig mit Rückgängen der Einnahmen zu rechnen.
• Wir hatten Überlegungen angestellt, wie Kinder während eines Taufgottes-
dienstes gut zu betreuen seien. Die Einrichtung einer Spielecke mit Spielzeugkiste 
hat sich bereits bewährt. Sind mehrere Kinder anwesend, wird speziell dazu ein-
geladen. 
• Der Innenhof des ökumenischen Zentrums wird derzeit saniert, um ihn 
auch für Gehbehinderte zugänglich zu machen. Damit verbunden ist ein neuer 
Laubengang und eine Bodengestaltung, die auch das Untergeschoss weiter mit 
viel Tageslicht versorgt. Mit einer Fertigstellung ist noch 2019 zu rechnen.
• Auch im Sommer 2019 gab es wieder lange heiße Phasen, in denen das 
Arbeiten in den Büros des Ökumenischen Zentrums kaum noch zumutbar war. 
Abhilfe wurde jetzt durch Senkrechtmarkisen geschaffen, über die die Kollegin-
nen und Kollegen sich sehr freuen. Der Kirchenvorstand wünscht angenehmere 
Temperaturen.

Regina Hanke

Tagesfahrt für Kinder nach Lübeck

Der Ev. Kindergottesdienst lädt am 07.12. Kinder zu einer Tagesfahrt nach 
Lübeck ein. Geplant sind eine Besichtigung der Domkirche, der Besuch 
des Weihnachtsmarktes, ein Picknick und ein Blick hinter die Kulissen der 
Marzipanherstellung in Lübeck. Die Reise erfolgt mit der Bahn. Die Kosten 
liegen bei 10 Euro pro Kind, weitere Geschwister bezahlen acht Euro. Infos 
bei Diakon Helmut Strentzsch Tel. 82479.

KIGO-Team sucht Hilfe
Aktuell besteht unser Team nur aus 

zwei Personen und wir benötigen da-
her dringend Unterstützung, um das 
Angebot dauerhaft aufrechterhalten zu 
können. Der zeitliche Aufwand ist wirk-
lich nicht hoch: Neben dem eigentlichen 
Gottesdienst treffen wir uns 1x mo-
natlich abends für 2 Stunden mit Jutta 
Segger, die uns inhaltlich und operativ 
unterstützt. 

Falls Du Lust hast, bei uns mitzuma-
chen, melde Dich gern bei Jutta Segger 
per Telefon: 04131/ 60 30 914 oder per 
Email: segger@kath-kirche-lg.de.

 Susanne Grabow & Sabine Frodl
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Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag: 
        8:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 8:00 - 13:00 Uhr

St. Stephanus-Passage 27, 21337 Lüneburg
Tel.: 04131/56212 

Wir arbeiten ohne Termine

Piet
alon
ch

Friederike Schmidt, Julius-Leber-Str. 5
 21337 Lüneburg

Unser Team braucht Verstärkung
Wir suchen:

RentnerInnen, Studen-
ten, Pflegefachkräfte, 
Pflegehilfskräfte und 
alle, die sich für den 
Bereich Betreuung 

interessieren.

Wir bieten:
Eigenverantwortliches 

Arbeiten in einem kleinen 
Team auf selbständiger 

Basis. Interessiert?  
Dann schnell anrufen: 

04131-18116

 
ANJA TOMBARGE 

                                                        
Steuerberaterin 

 

    Leistungen: Steuererklärungen 
  Jahresabschlüsse und Gewinnermittlungen 
  Finanzbuchführungen 
  Lohn- und Gehaltsabrechnungen 
  Existenzgründerberatung 
  allgemeine steuerliche Beratung 
 

 
Blümchensaal 2     21337 Lüneburg     Tel. 04131-9939200 

www.steuerkanzlei-lüneburg.de 
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Sternsinger sammeln für ein Aufwachsen in Frieden 
Als eine Bombe ihr Haus im syrischen 

Idlib traf, floh Nour mit ihrer Familie in 
den Libanon. Das Leben im Flüchtlings-
lager ist nicht einfach, doch im Projekt 
des Jesuiten-Flüchtlingsdienstes finden 
Nour und ihre Geschwister ein Stück 
Normalität.

Konzentriert sitzt Nour* auf dem Zelt-
boden und zeichnet mit dem Bleistift 
ein Gesicht auf ein Blatt Papier. „Das bin 
ich“, sagt die Sechsjährige leise. Eine 
Solarlampe spendet ihr ein wenig Licht, 
der Ofen in der Raummitte etwas Wärme 
an diesem kalten Januartag. Mit ihren 
Eltern und fünf Geschwistern lebt Nour 
in einem Zelt aus Plastikplanen, Holz 
und Pappe in einer Flüchtlingssiedlung 
in der libanesischen Bekaa-Ebene. „Hier 
ist es schön, aber ich vermisse meine 
Oma“, sagt Nour. Die lebt nämlich noch 
in Syrien. „Wir fühlen uns hier sicher“, 
sagt Nours Mutter Riham und drückt 
die kleine Fatme an sich. „Sicherheit be-
deutet Frieden, und ich will, dass meine 
Kinder in Frieden aufwachsen können.“ 

Nours jüngere Geschwister wurden alle 
im Libanon geboren, und auch Nour 
kann sich kaum an die syrische Heimat 
erinnern. Sie war ein Jahr alt, als eine 
Bombe das Haus der Familie in Idlib zer-
störte. Glücklicherweise kam niemand 
aus ihrer Familie zu Schaden. Doch ihnen 
blieb nichts, nur die Kleidung, die sie am 
Körper trugen. Da entschieden sich die 
Eltern zur Flucht. Erst per Bus, dann zu 
Fuß flohen sie über die Grenze in den 
Libanon.

Die schönste Abwechslung vom eintö-
nigen Alltag sind die Stunden im Zent-
rum des Jesuiten-Flüchtlingsdienstes, 
das Nour und drei ihrer Geschwister 
täglich besuchen. Hier können sie ler-
nen und spielen, einige Stunden unbe-
schwert sein. Jeden Vormittag machen 
sich die Kinder mit ihren Schulrucksä-
cken auf in die wenige hundert Meter 
entfernte Al-Telyani-Schule. 
So helfen die Sternsinger

Rund eine Million syrische Flüchtlinge 
leben im Libanon, etwa ein Drittel von 
ihnen in der Bekaa-Ebene. In Flücht-
lingslagern wohnen die Familien unter 
prekären Bedingungen, oft ohne Strom 
und fließend Wasser. Die meisten Eltern 
haben kein Einkommen. Sie können ihre 
Kinder weder ausreichend ernähren, 
noch ihnen den Schulbesuch ermög-
lichen. Hier hilft der Jesuiten-Flücht-
lingsdienst, ein langjähriger Partner der 
Sternsinger. In der Bekaa-Ebene hat er 
drei Zentren eröffnet, mit Unterricht und 
Freizeitangeboten für Flüchtlingskinder 
wie Nour. Die Mitarbeiter bereiten die 
Jungen und Mädchen auf den Unterricht 
an einer libanesischen Schule vor und 

geben ihnen ein Stück Normalität und 
Stabilität zurück. Täglich bekommen 
die Kinder in den Zentren eine warme 
Mahlzeit. In den kalten Wintermonaten 
erhalten sie warme Kleidung. Sozialar-
beiter und Psychologen kümmern sich 
um traumatisierte Kinder und beziehen 
die Familien mit ein.

Auch in diesem Jahr werden Sternsin-
ger aus allen Kirchorten St. Marien, St. 
Stephanus, St. Godehard und Christ-
König unterwegs sein. Bitte entnehmen 
Sie die Anmeldemodalitäten aus unserer 
Homepage, dem Wochenblatt, der lo-
kalen Presse oder Veröffentlichungen 
der örtlichen Sternsingerteams. Gerne 
hilft Ihnen bei Fragen auch Katja Reinke, 
GemeindereferentinTel. 04131- 6030910 
oder Mail: reinke@kath-kirche-lg.de 
weiter. Susanne Dietmann 
* Aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes 
haben wir die Namen aller Flüchtlinge 
geändert.

Sternsingertermine für St. Stephanus
Am 7.12.19 findet ein Kindertreffen zur 
inhaltlichen Vorbereitung und Gruppen-
einteilung von 14.00 bis 17.00 Uhr in St. 
Stephanus statt.
  Am 3.1. findet die Generalprobe um 
11.00 Uhr in St. Stephanus statt.
Unterwegs sind wir vom 3. Bis zum 6. 
Januar 2020. 
  Am 5. Januar ist feierlicher Sternsin-
gergottesdienst um 10.30 Uhr in der 
katholischen Kirche St. Stephanus.
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Steh auf und geh !     
Ein Gebet wandert über 24 Stunden 

lang um den Erdball und verbindet 
Frauen in mehr als 120 Ländern der Welt 
miteinander! Über Konfessions- und 
Ländergrenzen hinweg engagieren 
s ich  chr is t l i che Frauen be im 
Weltgebetstag dafür, dass Frauen 
und Mädchen überall auf der Welt 
in Frieden, Gerechtigkeit und Würde 
leben können. 

Frauen aus Simbabwe haben für den 
Weltgebetstag 2020 den Bibeltext aus 
Johannes 5 ausgelegt: „Steh auf! Nimm 
deine Matte und geh!“, sagt Jesus darin 
zu einem Kranken. In ihrem Weltge-
betstags-Gottesdienst lassen uns die 
Simbabwerinnen erfahren: Diese Auf-
forderung gilt allen. Gott öffnet damit 
Wege zu persönlicher und gesellscha-

ftlicher Veränderung. 
Allein in Deutschland werden am 6. 

März 2020 hunderttausende Menschen 
die Gottesdienste und Veranstaltungen 
besuchen, und wir laden alle herzlich 
dazu ein:
Christ-König, Adendorf, Beginn 19:00 
Uhr

St. Stephanus, Lüneburg-Kaltenmoor, 
Beginn 15:00 Uhr.

Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen sich an der Vorbereitung 
des Gottesdienstes zu beteiligen. Die 
Termine des ersten Vorbereitungstref-
fens werden im “Einblick” und im  “Wo-
chenblatt” bekannt gegeben.
     

Ökumene - Leben unter einem gemeinsamen Dach

Mein Name ist Johannes Honert. Ich bin 
in Menden im Sauerland in Nordrhein-
Westfalen aufgewachsen und jetzt 54 
Jahre alt.

Ich bin Pastoralreferent (PR) und habe 
in Paderborn und Würzburg katholische 
Theologie studiert und dieses Studium 
1990 mit dem Diplom abgeschlossen. 
Diesem Studium hat sich ein Studium 

der Ostkirchenkunde in Münster ange-
schlossen.

Die Ausbildung zum Pastoralreferenten 
habe ich von 1993-1996 in Hemmoor bei 
Stade absolviert. Danach war ich über 22 
Jahre im Süden des Bistums Hildesheim 
als PR im Dekanat Nörten-Osterode im 
Leine-Solling und Westteil des Harzes 
tätig. Neben der (verbandlichen und 
gemeindlichen) Jugendarbeit im De-
kanat und der Aus- und Fortbildung 
ehrenamtlicher liturgischer Dienste war 
mir dort Ökumene z.B. die Mitarbeit im 
Ökumenischen Arbeitskreis Northeim 
(ÖkAk) immer sehr wichtig. Über 40 
ökumenische Fahrten nach Taizé mit ver-
schiedenen Kooperationspartnern, wie 
dem Kirchenkreisjugenddienst (KKJD), 
habe ich geleitet. Auch regelmäßige 
Fahrten zum evangelischen Kirchentag 
und Katholikentag fanden in Koopera-
tion statt.

Dieses ökumenische Interesse wurde 
mir quasi in die Wiege gelegt, da mein 
Vater als Grieche griechisch-orthodox 
und meine Mutter katholisch war. Schon 
im Studium habe ich immer versucht 
über den eigenen Tellerrand hinauszu-
schauen und habe z.B. meine Facharbeit 

über Martin Luther geschrieben.
Nach vielen tollen Jahren im Süden 

Niedersachs ist es für mich an der Zeit 
mich neuen Herausforderungen zu 
stellen, da meine Kinder inzwischen 
beide im Studium sind. Schon in meiner 
Aussendungsfeier im Hildesheimer Dom 
1996 hieß es, sich wie Abraham auf den 
Weg zu machen und dem Ruf zu folgen: 
Mache dich auf in ein Land, das ich dir 
zeigen werde. Gern werde ich meinen 
beruflichen Weg im Dekanat Lüneburg 
fortsetzen.

Die anteilige Geschäftsführung im 
ökumenischen Zentrum St. Stephanus 
ist eine Aufgabe und Herausforderung, 
die mich sehr reizt. Ich arbeite sehr gern 
in Teams und finde es spannend mit 
meinen Fähigkeiten und Qualifikationen 
und meiner Erfahrung in der Ökumene 
das Profil dieses Hauses zu schärfen.

Ich freue mich viele Menschen ken-
nenzulernen und mit Ihnen Projekte 
in Lüneburg und darüber hinaus zu 
gestalten und so als Christ zu leben und 
 zu arbeiten

Ihr Johannes Honert, Pastoralreferent
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Kindergottesdienst in der katholischen Gemeinde
Einmal im Monat heißt es zu Beginn der Messe: „Liebe 

Kinder, Ihr seid herzlich eingeladen! Kommt mit, wir wollen 
gemeinsam Kindergottesdienst feiern!“ Es ist wunderschön 
zu sehen, wie dann aus allen Winkeln der Kirche etwa 20 
– 25  Kinder zum Altar kommen. Getragen vom Gesang 
der Gemeinde ziehen wir zum Lied „Wo zwei oder drei“ 
aus der Kirche aus und versammeln uns im Blauen Saal 
(St. Marien) oder im Gruppenraum (St. Stephanus). Eltern 
sind gern willkommen, ihre Kinder zu begleiten. Doch die 
meisten Kinder kommen alleine mit, so dass die Eltern die 
Möglichkeit haben, die Messe ganz in Ruhe zu genießen. 
Gemeinsam singen und beten wir und besprechen das 
Bibelthema des Tages oder ein jahreszeitlich passendes 
Thema, das wir im Vorfeld altersgerecht aufbereitet haben. 
Ganz besonders freuen sich die Kinder immer aufs Bas-
teln. Es ist fester Bestandteil jedes Kindergottesdienstes, 
dass wir das besprochene Thema kreativ umsetzen. Zum 
Thema Arche Noah haben wir zum Beispiel Fensterbilder 
mit Regenbogen gebastelt. Die nächsten KiGo-Termine 
stehen schon fest. Kommt gern vorbei und macht mit. 
Wir freuen uns schon auf Euch!
8.12.2019 10 Uhr in St. Marien
12.1.2020 10.30 Uhr in St. Stephanus
9.2.2020 10 Uhr in St. Marien
8.3.2020 10.30 Uhr in St. Stephanus

Taizé Freizeit 2020
In Taizé, Region Burgund, treffen sich 

jährlich tausende Jugendliche aus vielen 
Ländern bei der dortigen christlichen 
Gemeinschaft. Drei Mal am Tag finden 
gemeinsame Gebete statt mit wunder-
schönen Liedern, einer beeindrucken-
den Atmosphäre und Raum für Stille. Die 
Brüder geben Impulse zum christlichen 
Glauben. Eine Woche lang werden wir in 
einfachen Verhältnissen zusammen mit 
den Brüdern und vielen Jugendlichen 
aus der ganzen Welt Gespräche führen, 
arbeiten, singen und beten – Gottes-

dienste feiern. Es wird eine Zeit voller 
spiritueller Erlebnisse und besonderer 
Begegnungen werden. Hast du noch 
nichts vor in den Osterferien? Dann 
komm mit nach Taizé! 
Wann: 28.03-05.04.2020
Wer: Jugendliche und junge Erwach-
sene ab 15 Jahren
Kosten: 170,00€
Anmeldungen sind ab sofort möglich 
bei Kirchenkreisjugendwart Frank Jonas, 
jonas@kirchenkreis-lueneburg.de.

Fahrten und Freizeiten 2020
Kinderfreizeit im Zelt in Offendorf, 

Jugendliche aus aller Welt in Taize 
/ Frankreich treffen, ein Schweden 
Abenteuer wagen, mit Tausenden das 
Landesjugendcamp in Verden erobern 
– viele Interessante Angebote warten 

2020 auf dich! 
Hierüber und über noch viel mehr 

Möglichkeiten bekommst du ausführ-
lich Informationen in unserem neuen 
Jahresheft der Evangelischen Jugend 
Lüneburg das zum Jahresende er-

scheint. 
Dies kannst du über deine Kirchenge-

meinde in Druckform bekommen oder 
als pdf-Datei über unsere Homepage 
www.ej-lueneburg.de
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20 Jahre Lebendiger Adventskalender

Seit 1999 gibt es den „Lebendigen 
Adventskalender Schäferfeld“. 

Wir feiern in diesem Jahr unser 20-jäh-
riges Bestehen! 

Der Konsumorientierung und Glüh-
weinseligkeit in der Vorweihnachtszeit 
sollte etwas entgegengesetzt werden, 
das uns dem eigentlichen Sinn der 
Adventszeit, dem Vorbereiten auf das 
christliche Weihnachtsfest, näherbringt. 
Das war das vorrangige Ziel. 

Geht man kurz vor der Adventszeit 
durchs Schäferfeld, sieht man an ver-
schiedenen Häusern Zahlen von 1-24 
an Fenstern oder Türen angebracht. 
Dort kann man sich in der Adventszeit 
allabendlich, ab 17:30 Uhr, einfinden 
um Advents- und Weihnachtslieder zu 
singen, Gedichten und Geschichten zu 
lauschen oder sich zum Nachdenken 
anregen zu lassen oder sich einfach nur 
am Miteinander zu freuen. 

20 Jahre sind eine lange Zeit in einem 
Menschenleben. Mittlerweile hat ein 
Generationenwechsel im Schäferfeld 
stattgefunden und einige Menschen, 
die vor 20 Jahren mitgemacht haben, 
sind nicht mehr unter uns. Doch viele 
junge Familien mit Kindern sind hierher 
gezogen und haben das Angebot mit 
ihren Ideen bereichert.

Damals –vor 20 Jahren- gab ich den 

Anstoß zu dem „Lebendigen Advents-
kalender im Schäferfeld“ und habe in 
den ersten Jahren ihn organisiert. Allen, 
die das Begonnene mit großen Eifer 
fortgesetzt haben sei herzlich gedankt. 
Dank auch an alle, die sich immer wieder 
bereit fanden und finden die adventli-
chen Gäste vor ihrer Tür zu empfangen, 
ganz gleich welche Kapriolen das Wetter 
schlägt, ganz gleich, ob viele kommen 
oder wenige, ganz gleich, ob Groß oder 
Klein. Sie öffnen ihre Herzenstür und 
heißen ihre Mitmenschen willkommen. 
Das ist schon fast wie Weihnachten, 
eben lebendiger Advent. 

Sigrid Allewelt-Schanter

Hier wird es im Advent um 
17:30 Uhr lebendig!

1. Dezember Igelweg 16
2. Dezember  Igelweg 8c
3. Dezember  Dachssteig 1
4. Dezember  Hasengasse 14
5. Dezember  Rehhagen 23
6. Dezember Igelweg 9
7. Dezember Igelweg 8 d
8. Dezember  Am Hang 7
9. Dezember  Am Hang 8
10. Dezember  In den Stuken 20
11. Dezember  Igelweg 17
12. Dezember  Igelweg 18
13. Dezember  Igelweg 14
14. Dezember  Dachssteig 44
15. Dezember  In den Stuken 7
16. Dezember  Rehhagen 19
17. Dezember D.-Ev.-Weg 41b 
18. Dezember  Dachssteig 8a
19. Dezember  Dachssteig 30
20. Dezember  Am Hang 11
21. Dezember  Rehhagen 18
22. Dezember  Heidschnucken 

 weg 6
23. Dezember Eichhornweg 7
24. Dezember  Am diesjährigen 

Heiligabend öffnen wir unsere Herzen-
stüren überall da, wo wir sind.
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Zahnarztpraxis & Labor
mit allen Voraussetzungen für eine
moderne Zahnmedizin

Dr. Ingo König
Zahnarzt und zertifi zierter Implantologe
Dr. Tina König
Ärztin, Zahnärztin und zertifi ziert für
Kiefergelenkserkrankungen (CMD)
Sprechzeiten: Mo – Do  8.00 – 19.00 Uhr
    Fr  9.00 – 13.00 Uhr
Dahlenburger Landstr. 1 · 21337 Lüneburg
Tel. 0 41 31 - 5 38 88 · www.dent-koenig.de

jetzt auch mit
Fahrstuhl

GmbH

Keplerstr. 2 · Lüneburg · 40 40 138
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Dienstags, 15 Uhr, 
in der Zweigstelle 
Kaltenmoor der 
Ratsbücherei.

Bilderbuchkino

Dienstag, 10.12.

Dienstag, 28.01. 

Dienstag, 03 12. Dienstag, 17.12.

Dienstag, 04.02.

Dienstag, 11.02.

Dienstag, 07.01. 
2020.

Dienstag, 14.01.

Dienstag, 21.01..
Dienstag, 18.02. Dienstag, 25.02

Neu in der Stadtteilbücherei Kaltenmoor
Der ein oder ande-

re Bibliotheksbesu-
cher mag es schon 
bemerkt haben – ein 
neues Gesicht in dem 
Büchereiteam. 

Mein Name ist Anni-
ka Ruffing, ich bin 18 
Jahre alt und seit dem 
1. September 2019 die 
neue Bundesfreiwil-
ligendienstleistende 
in der Ratsbücherei 
in Kaltenmoor. Im Juni 
dieses Jahres habe ich 
die Wilhelm-Raabe-
Schule mit dem Ab-
itur abgeschlossen. 

Danach war mir zwar klar, dass ich nicht 
direkt studieren wollte, aber einen rich-
tigen Plan hatte ich noch nicht.

Als ich dann sah, dass die Bibliothek 
wieder einen neuen Freiwilligen sucht, 
war mir klar, dass das der richtige Job 
für mich ist. Meine Eltern haben mich 
schon als ich klein war immer mit in die 
Bibliothek genommen und mir so die 
Freude am Lesen schon früh vermittelt. 
Dies hat sich bis heute durchgezogen. 
Nach meinem Freiwilligen Jahr möchte 
ich gerne mit Kindern arbeiten, des-
halb freue ich mich besonders darauf,  
innerhalb meines restlichen Jahres 
an verschiedenen Veranstaltung der 
Bibliothek teilzunehmen und so neue 
Erfahrungen mit Kindern zu sammeln.

Gedichte für Wichte
Es geht weiter! Wir laden Kinder 

zwischen 9 Monaten und 3 Jahren 
und ihre Begleitperson in die Stadt-
teilbücherei in Kaltenmoor ein, wo 
sie sich donnerstags von 11:00 -11:45 
unter der Anleitung von Kerstin Sta-
mer treffen können. Kerstin Stamer 
bietet seit Anfang Oktober ein buntes 
Programm an Liedern, Fingerspielen 

und Kniereiterversen für die Kleinen 
an. Und natürlich eine Schatzkiste 
voller robuster Bilderbücher zum 
selbständigen Entdecken. Und natür-
lich freut sie sich, wenn viele Wichte 
an der Hand von Mama, Papa, Oma 
oder Opa den Weg in die Gruppe 
finden. Wie immer ist die Teilnahme 
kostenlos und unverbindlich. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ihre Zustiftung oder Spende unterstützt die 
diakonischen Einrichtungen in unserer Region

Sparkasse Lüneburg 
IBAN DE 62 240 501 100 065 055 915

Info: www.diakonie-ichmachemit.de
www.stiftungdimm.de
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Das kaffee.haus-Programm
Die kulturellen Veranstaltungen des 
kaffee.haus kaltenmoor: 

Samstag, den 29. November, Bernd 
Vennebusch: „Geben Sie acht“. Be-
ginn 19 Uhr. 
Songs und kaum bekannte Texte von 
Georg Kreisler. 
Freitag, den 13. Dezember, 

AWOKino: Thema: #wirmachenweiter. 
Beginn 19 Uhr. Am Gründungstag und 
passend zum Hashtag läuft der Film mit 
dem Titel „Tomorrow -  Die Welt ist 
voller Lösungen“
Sonntag, den 19. Januar 2020, MA-
PiLi Puppentheater „Lasse reist zum 
Schlummermeer“, Beginn 15 Uhr.  
Ein Figurentheaterstück für Kinder ab 3 
Jahren. Dauer ca. 45 Minuten

Samstag, den 8. Februar, Konzert 
mit Chrissy Torrey, Beginn 19 Uhr. 

Die Einzelmusikerin aus New York und 
singt Covers aus Folk, Rock, Pop und 
Countrymusik mit Gitarre und Banjo. 
Mit ihrer Musik möchte sie unterhalten 
und eine gute Atmosphäre schaffen. Am 
besten findet sie es, wenn Leute sich 
Lieder wünschen, mitsingen, und mit 
ihr zusammen Spaß haben. 

... und außerdem 
Jeden Mittwoch 12.00 – 14.30 Uhr 
Arabisches Mittagsbuffet

Jeden letzten Freitag im Monat: 
„Internationales Frauenfrühstück“  
des Migrantenelternnetzwerkes Lüne-
burg

B e i  a l l e n  Ve r a n s t a l t u n g e n  e r -
h e b e n  w i r  k e i n e n  E i n t r i t t ,  
erbitten aber eine Spende von unseren 
Gästen.

Benefizkonzert
Zunächst ein herzlicher Dank für die 

Kollekte, die im Monat Oktober in allen
Gemeinden des Kirchenkreises Lüne-

burg zugunsten der Stiftung Diakonie-
ich mache mit gesammelt wurde. 

Außerdem möchten wir Sie ger-
ne zu einem Benefizkonzert  ein-
laden. Dieter Kindler, Musiker und 
Liedermacher,kommt nach Lüneburg 
und singt und spielt zugunsten unserer 
Stiftung.

Dieter Kindler, der in seinem anderen 
Leben Berufsschulpastor ist, ist vielen in 
der Region bekannt. Seit 25 Jahren steht 
er mit seinen Liedern auf der Bühne: 
Kirchentage, Festivals, Fernsehauftritte, 
Konzerte in ganz Deutschland, z.B. auf 
der Berlinale; mal allein, mal zu zweit 
oder mit seiner Band. An diesem Abend 
wird er von dem Pianisten Andreas Hin-
richs begleitet.
Zeit: Sonntag, 26. Januar 2020 17:00 Uhr.
Ort: Kreuzkirche Lüneburg, Röntgen-
straße.
Eintritt: 12 €. Karten an der LZ-Veran-
staltungskasse und an der Abendkasse.

Hans-Hermann Jantzen

Zünden Sie ein Licht an!

„Leuchten lassen und Gutes tun“ heißt 
es in Lüneburg wieder ab dem 1. Advent! 
Über den Dächern der Hansestadt wird 
nicht nur jeden Tag eine weitere Kerze 
des großen Wichern-Adventskranzes 
erstrahlen: „Das Besondere an dem 
großen Lichtobjekt ist, dass jeder den 
Ring mit einer SMS oder einem Anruf 
für einen guten Zweck zum Leuchten 
bringen kann“, erklärt Michael Elsner, 
Projektleiter und Vorsitzender des Le-
bensraum Diakonie e.V.. In den letzten 
elf Jahren sind so über 55.000 Euro für 
verschiedene Aktionen zugunsten von 
Kindern, Jugendlichen und ihren Fami-
lien zusammengekommen.

In diesem Jahr wird das Kinderschutz-
zentrum Nord-Ost Niedersachsen 
gefördert. Die Mitarbeitenden beraten 
und unterstützen in unserer Region 
bei Fragen rund um das Thema Kin-
deswohl und Kinderrechte und helfen 
u.a., Gefährdungssituationen sicherer 
einzuschätzen. 

Und so geht`s: 

Schicken Sie eine SMS mit dem Wort: 
LICHT an die Nummer 32222 oder 
rufen Sie an:  Tel. 09003-942 43 76

Preis pro SMS und Anruf aus dem Fest-
netz: 1,99 Euro inkl. Kosten aus allen 
Netzen. Der Preis pro Minute für Mobil-
funkkunden ist je nach Netzbetreiber 
deutlich höher.



Regelmäßige Termine

1x  
im Monat

Bibelabend in KM  
Jeden 1. Montag, 17 Uhr St. Stephanus 
Raum II

Ökumenischer Gesprächskreis mit 
Frühstück für „junge Alte und alte 
Junge“: Jeden 3. Donnerstag, 9.30 Uhr

2x  
im Monat

Stopf- und Klopfclub: 
Jeden 2 . und 4. Dienstag, 15 Uhr
Deutschunterricht für Ausländer 
montags und donnerstags 16.30 Uhr

4x  
im Monat

montags 
20.00  Anonyme Alkoholiker

mittwochs 
15.30 SOS - Soziale Sprechstunde 
10.00  Krabbelgruppe 

donnerstags
9.30 St.Stephanus – Chor

freitags
09.30  Krabbelgruppe
15.00  Marktcafé 
15.45 Senioren-Treffen

Regelmäßige  
Angebote  
für Jugendliche
TeamerInnenkreis 
2. Montag im Monat, 19 Uhr

Neue Teamer 
1. Donnerstag im Monat, 19.15 Uhr

Jugendbibelkreis Alle 14 Tage 
dienstag, 19.30 Uhr bei K. Bockelmann 
(684395) oder H. Strentzsch (82479)

Kindergruppe WE, Di 17 Uhr 
Alte Schule (außerhalb der Ferien)

Teetaube/Eine-Welt-Gruppe Infos für 
das Indienprojekt: H. Strentzsch

Tagestouren und Wochenendfahrten 
Infos: Helmut Strentzsch, Tel.: 82479

Bestattungshaus

Bestattungshaus  
Pehmöller GmbH

21335 Lüneburg 
Rote Straße 6
Tel.: 0 41 31/4 30 71
www.pehmoeller.de

Wir sind 

Tag und Nacht 

für Sie da.

das gute gefühl, es geregelt zu haben.

An seinen eigenen Tod zu denken fällt uns in jeder  
Altersstufe schwer. Finanzielle Vorsorge in Form einer  
Sterbegeldversicherung ist für viele Altersgruppen und be-
stimmte Lebenssituationen von Vorteil. Wir unterscheiden 
verschiedene Möglichkeiten der Vorsorge:

Grundvorsorge
Bestattungsvorsorgevertrag
Vorsorge-Patientenverfügung

Wir beraten Sie gern in einem persönlichen Gespräch.
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Seniorenkalender
Januar 2020
10. Januar, 16 Uhr
Bingo mit Herbert Brock

17. Januar, 16 Uhr
Der Igel geht rum 
Singen mit H.J. Kroll und E.D. Wolff

24. Januar, 16 Uhr
Veranstaltung bitte der Tagespresse 
entnehmen

31. Januar, 16 Uhr
Veranstaltung bitte der Tagespresse 
entnehmen.

Februar 
07. Februar, 16 Uhr
Bingo mit Herbert Brock

14. Februar, 16 Uhr
Der Igel geht rum 
Singen mit H.J. Kroll und E.D. Wolff

21. Februar, 16 Uhr
Veranstaltung bitte der Tagespresse 
entnehmen.

28. Februar, 16 Uhr
Veranstaltung bitte der Tagespresse 
entnehmen.

März
06. März, 16 Uhr
Bingo mit Herbert Brock

13. März, 16 Uhr
Der Igel geht rum 
Singen mit H.J. Kroll und E.D. Wolff
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Bestattungsinstitut
Manfred Imhorst GmbH & Co. KG

Am Schifferwall 4 
21335 Lüneburg

• Vorsorge – ein Thema in unserer Zeit
• Wir beraten Sie jederzeit kostenlos und unverbindlich.
• Ihr Helfer und Berater – von Generation zu Generation

Aktivspielplatz Kaltenmoor  
Theodor-Heuss-Str. 23, ' 3094004
Alexander Pausch,  
Kirsa Weidemann,  
Aktivspielplatz-Kaltenmoor@Stadt.
Lueneburg.de 
Öffnungszeiten: Siehe Monatspro-
gramm Montags geschlossen.

Anonyme Alkoholiker 
Manfred, 52756

Arbeiterwohlfahrt/ AWOSOZIALe 
Dienste gGmbH, Käthe-Krüger-Str. 15

Do 11:30 – 12:30 Uhr

Unabhängige Erwerbslosen-/Sozial-
beratung: Bülows Kamp 35

Di 14 – 18 Uhr; Fr 8:30 – 13:30 Uhr 

St. Stephanus-Passage 15

Mi 15:30 – 18:30 Uhr '0151 10559263

Beratung f. Migranten ab 27 Jahre 
Auf dem Meere 41, ' 409000-12

Beratung f. Migranten bis 27 Jahre 
Bei der St.Lambertikirche  

' 699658-14/-23/-12

Di u. Mi 15-17 Uhr, Weitere Termine 
nach Vereinbarung.

AWOCADO, Zum Hägfeld ' 8722333

AWOCADO kaffee.haus ' 2204722  
St. Stephanus-Passage 13 

Arabisches Büffett im kaffee.haus:  
Mi 12 – 14:30 Uhr 

Babysittervermittlung d. FABS,  
Info Fr. Nickel, ' 44211

Babysittervermittlung und Vermitt-
lung für Kinderbetreuungsplätze in 
Kitas und Kindertagespflege  
Familien-Büro ' 309-3919

BerufsOrientierungsCenter BOC  
Schulzentrum Kaltenmoor

Sprechzeiten vormittags, ' 862716 
Dietmar.Buchholz@vhs.lueneburg.de

Bürgertreff Kaltenmoor  
Graf-Schenk- von- Stauffenberstr. 1,

' 3094010,Uwe Nehring: 

Mo, Mi-Fr: 9:30-16:00, Di 9:30- 18:00

uwe.nehring@stadt.lueneburg.de

Caritasverband Lüneburg  
Johannisstr. 36, ' 400500 

C&S Kleiderkeller, St.Stephanus

Di 10 – 13 Uhr, Fr 10 -16 Uhr

Caritas Soziales Kinderland 
Passagenplatz 

' 0151 79887138. Di 10–12:30 u. 

14–17 Uhr , Fr 10–17 Uhr

Deutschunterricht für Aussiedler 
und Migranten: Lydia Zielke ' 51490

Drobs Lüneburg  
Heiligengeiststr. 31, ' 684460

Ehe- und Lebensberatung  
Johannisstr. 36, ' 48898

Familienbildungsstätte  
Bei der Johanniskirche 3, ' 44211

Freiwilligenagentur d. Paritätischen  
' 6037614, Mo 9 – 12 Uhr, Do 15 – 18 
Uhr, freiwilligenagentur-lueneburg@ 
paritaetischer.de 

Hansestadt Lüneburg, Beratung für 
Migranten und Asylsuchende
bei der AWO, St. Stephanus-Passage 15

Mi 15:30 – 18:30 Uhr 
Johanniter Pflegedienst,  
Volgershall, ' 754710

Jugendzentrum '3094060
Sebastian Schulz, Pamela Winter. 
Öffnungszeiten:
Mo-Do 16-20 Uhr; Fr 16-21 Uhr
Juz-Kaltenmoor@stadt.lueneburg.de

KIBIS, Kontakt, Information,  
Beratung, Selbsthilfebereich 
Altenbrücker Damm 1, ' 8618-20, -21

Lebensraum Diakonie e.V.

Beim Benedikt 8a, ' 2072-0

Kontaktbeamter Tülay Saykal 
Sprechzeit (St. Stephanus):  
Di 15:30 – 16:30; Fr 10 – 11 Uhr

Netzwerk Kaltenmoor e.V. ,  
Graf-von-Moltke-Str. 7  
mit Internationalem Frauentreff u. 
Nähcafé ' 04137-813567,  
mobil: 0176-20058303 (Fr. Wölki)

Mo 16 – 18 Uhr, Mi 16 – 18 Uhr 
Seniorenberatung
Graf-Schenk-von-Stauffenbergstr. 1, 
Tel.: 3093716 Birgit Augustin
Di: 9:30-11:30, Do: 13:00 - 15:00
Ratbücherei Kaltenmoor ' 3093800

Öffnungszeiten:  Di 9:30 – 18:00  
  Mi 9:30 – 12:00  
  Fr 9:30 – 17:00

Gedichte für Wichte: Do 11:00 Uhr 

Schularbeitenhilfe  
Karin Sievers, ' 401327

Seelsorgetelefon  ' 0800 11101 
(Tag u. Nacht kostenlos) 

SOS Sozialsprechstunde ' 54371

im Kath. Pfarrbüro St.Stephanus  
Mi 15:30 - 17:30 Uhr

Spielschule Kaltenmoor, ' 58400, 
Graf-Schenk-von-Stauffenberg-Str. 1

St. Stephanus-Chor, ' 51297 
Info: Gemeindebüro 

Umsonstladen Kaltenmoor  
' 721426

Öffnungszeiten:  
Di 10 – 14 Uhr, Fr 10 – 16 Uhr 
Warenannahme:  
Mo – Fr 12:00 – 16:00 Uhr



Ökumenisches Gemeindezentrum St. Stephanus
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Mitarbeiter/-innen:
Andreas Stolze, Pastor  ...........................................................' 82768
Helmut Strentzsch, Diakon  ..................................................' 82479
Tsetsegmaa Gombojav, Küsterin ............................................'0172
Wolfgang Prößler, Hausmeister  ........................' 0157 36738575
Kirchenvorstand: 
Vorsitzender: Pastor Andreas Stolze
Stellvertreterin: Gertrud Sorich
Gemeindebeirat: 
Vorsitzende: Sigrid Allewelt-Schanter ...............................' 53700
Stellvertreter: Manfred Stark ................................................' 52756

Katholische Kirchengemeinde St. Marien 
mit dem ökum. Zentrum St. Stephanus
Seelsorger:
Carsten Menges, Pfarrer, Christian Kindel, Pastoralreferent.
Regelmäßige Gottesdienste in der Woche:
Sonntagvorabendmessen:    17:15 Uhr  (samstags)
Mittwoch:      8:30 Uhr Anbetung 
               9:00 Uhr Hl. Messe
Freitag:        9:00 Uhr ökum. Morgenlob 
     14:15 Uhr Rosenkranz / Beichte
              15:00 Uhr Hl. Messe
Bitte beachten Sie: Ab Samstag, 23.11. um 17.15 Uhr Hl. Messe in St. 
Stephanus. Die Hl. Messe an den Sonntagen um 10.30 Uhr entfällt.  
Wünschen Sie eine Mitfahrgelegenheit für den Kirchbus zur 
Sonntagsmesse, so wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro. 
Samstag, 30.11.2019, 17.15 Uhr, Sonntag, 05.01.2020 und 02.02. 10.30 
Uhr Hl. Messe mit Kommunionausteilung unter beiden Gestalten. 
Termine für die Kinder- und Familiengottesdienste entnehmen 
Sie bitte dem Wochenblatt.
Gottesdienst in vietnamesischer Sprache: Sonntag, 08.12., 
12 Uhr Beichtgelegenheit, 12.30 Uhr Hl. Messe. Weitere Termine 
entnehmen Sie bitte dem aktuellen Wochenblatt.
Gottesdienste in polnischer Sprache: Sonntag, 15.12., 19.01. und 
16.02.2020, 14:15 Uhr Rosenkranzgebet, 15 Uhr Hl. Messe. 
Gottesdienste in kroatischer Sprache:  Sonntag, 08.12., Mitt-
woch, 25.12., Sonntag, 12.01. und 09.02.2020, 18.00 Uhr. 
Gottesdienste der russisch-orthodoxen Gemeinde: Samstag, 
07.12., 21.12.2019, 04.01., und 18.01.2020 um  09.30 Uhr.
Besondere Gottesdienste / Andachten:
Sonntag, 01.12., 18.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Taizé-Andacht
Samstag, 30.11., 07.12., 14.12. und 21.12. jeweils 17.15Uhr: Hl. 
Messen als Rorate-Messen mit besonderer musikalischer Gestal-
tung: 30.11.: Daria Weinkopf und Gruppe, 08.12.: Mitgestaltung 
durch den Kirchenchor, 21.12.: „Singe-Gottesdienst“ besonders 
für Familien. Ab Sonntag, 29.12. findet die Hl. Messe wieder 
sonntags um 10.30 Uhr statt. Freitag, 13.12., um 15.00 Uhr keine 
Beichtgelegenheit und Hl. Messe, dafür Andacht anl. der Seni-
oren - Adventsfeier um 14.00 Uhr
Sonntag, 12.01., um 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit 
Vorstellung des Pastoralreferenten Johannes Honert und Neu-
jahrsempfang mit Dr. Christian Hennecke. Sonntag, 09.02., 10.30 
Uhr: Hl. Messe, Mitgestaltung durch den Kirchenchor. Freitag, 
21.02., keine Beichtgelegenheit und HL. Messe. Aschermittwoch,. 
09.00 Uhr: Hl. Messe mit Austeilung des Aschekreuzes
Gottesdienste in der Weihnachtszeit in St. Stephanus:
Dienstag, 24.12., 15 Uhr: Krippenfeier mit Krippenspiel der St. 
Ursula-Schule, 17 Uhr: Christmette, Donnerstag, 26.12., 10.30 Uhr: 
Hl. Messe (Patronatsfest), Mittwoch, 1.1.2020, 10.30 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 05.01., 10.30 Uhr: Hl. Messe mit den Sternsingern.

E-Mail:  kg.stephanus.lueneburg@evlka.de
Internet:  www.st-stephanus-lueneburg.de
Pfarrbüro:  St.-Stephanus-Platz 1,  

Tel. 51297, Fax: 537 08
Bürozeiten:  MI u. Fr: 9.30–11 Uhr, Di: 16.30–18 Uhr
Pfarramtsekretärin:  Gesa von Gordon
Sprechstunde:  Das Pfarramt (Pastor Stolze) ist erreichbar 

dienstags von 10–12 Uhr oder  
telefonisch: 82768

E-Mail:  st.stephanus@kath-kirche-lg.de
Internet:  www.katholische-kirche-lueneburg.de
Pfarrbüro u. -haus: St.-Stephanus-Platz 1 

Tel. 54371, Fax: 840233 
Bürozeiten: Mittwoch von 9 – 12 Uhr  

Freitag von 10 – 13 Uhr
Pfarrsekretärin:  Marita Mindermann, Tel. 54371

Gottesdienste: 
01.12. 10:30 Predigtgottesdienst P. Stolze
08.12. 10:30 Abendmahlsgottesdienst P. Stolze 
15.12. 10:30 Taufgottesdienst P. Stolze
16.12.  10:00  Schulgottesdienst IGS D. Strentzsch 
21.12. 10:00 Schulgottesdienst AFS D. Strentzsch
22.12. 10:30 Kantatengottesdienst N.N. 
24.12. 15:00 Familiengd. m. Krippenspiel KM D. Strentzsch
 15:00 Familiengd. WE P. Stolze
 17:00 Musikalische Christvesper P. Stolze
25.12.  10:30 Abendmahlsgottesdienst Tausch
26.12. 10:30 Abendmahlsgd. z. St. Stephanustag P. Stolze
29.12. 10:30 Predigtgottesdienst P. Stolze
31.12. 17:15  Abendmahlsgottesdienst P. Stolze
05.01. 10:30  Predigtgottesdienst P. Stolze
12.01. 10:30 Ök. Wortgottesdienst m. Einführung PR Honert   
   Neujahrsempfang N.N. u. D. Menges
17.01.  16:00 Kindergottesdienst KiGo Team
19.01. 10:30 Abendmahlsgottesdienst P. Stolze
26.01 10:30 Taufgottesdienst P. Stolze
02.02 10:30 Predigtgottesdienst P. Stolze
07.02. 16:00 Kindergottesdienst KiGo Team 
09.02. 10:30 Ökum. Wortgottesdienst P. Stolze + N.N.
16.02. 10:30 Abendmahlsgottesdienst P. Stolze
21.02. 16:00  Kindergottesdienst KiGo Team
23.02. 10:30 Taufgottesdienst P. Stolze
01.03. 10:30 Ök. Wortgottesdienst m. Eröffnung der
   Fastenaktion, Präd. Allewelt-Schanter, PR Honert


